
 
 
 
 

 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Total Anlagekosten KV 04.05 Vergabeantrag Zahlungen

BKP Arbeit Inkl. Mwst Vertrag Nachtrag Total Garant

1 Vorbereitungsarbeiten 192‘938 64‘081 0 64‘081 73‘397

20-29 Gebäude 2‘616‘189 2‘641‘096 3‘198 2‘644‘294 1‘974‘145

29 Honorare 511’564 0 0 0 0

3 Betriebseinrichtungen 88’218 38’935 0 38’935 14’492

4 Umgebung 226’954 139’815 10’000 149’815 22’000

5 Baunebenkosten 95’764 4’000 0 4’000 0

2 + 4 Mehrkosten 105’178

Generelle Kosten inkl. Mwst 3’836’804 2’887’927 13’198 2’901’125 2’084’034

Total garantierte Kosten

BKP Arbeit Inkl. Mwst Vertrag Nachtrag Total Garant

1 Vorbereitungsarbeiten 161’780 64’081 0 64’081 73’397

2 Gebäude 2’616’189 2’641’096 3’198 2’644’294 1’974’145

3 Betriebseinrichtungen 74’244 38’935 0 38’935 14’492

4 Umgebung 196’841 139’815 0 149’815 22’000

2 + 4 Mehrkosten 105’178

Total Kostengarantie inkl. Mwst 3’154’232 2’887’927 13’198 2’897’125 2’084’034  

Das sia Kostengarantie-
Modell

garantiert, dass Ihr Bau und nicht
die Kosten in den Himmel wachsen

Urs Grieder



 

Planconsult W+B AG 
Byfangweg 1a   CH-4051 Basel   Telefon 061 / 206 98 76    Telefax 061 / 206 98 77     mail@planconsult.ch   www.planconsult.ch 

 
 
 
 
 
 
In dieser Reihe bereits erschienen: 

− Vademecum für New Public Management, 1995 

− Verwaltungsmarketing für Ihren Erfolg, 1996 

− Wirtschaftlichkeits- und Wirkungsanalyse, 1998 

− Glossar – Produkte, Prozesse, Instrumente im Rahmen von 
WoV/NPM, 2000 

− Prozessorganisation – Ein Überblick, 2001 

− Projektmanagement – Ein Überblick, 2002 

− Immobilienentwicklung – Spekulation oder seriöse Planung, 2003 

− Balanced Scorecard – Weg zur eigenen BSC, 2004 

− Mein Arbeitsplatz, 2005 

− Innovationen für das Alter, 2006 

− Systematisch die bestmögliche Lösung finden, 2007 

− Organisieren in der Praxis, 2008 

− Gedanken zur Planung, 2009 
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2 Einleitung 

1. Einleitung 

Bauen ist eine schöne Lust … 
 
 
 

 
Bauen ist eine schöne Lust, 
dass es soviel kost’ hab ich nicht gewusst. 
Gott behüt’ uns allezeit, 
vor Maurern und vor Zimmersleut! 

 
Quelle: Bauherr, unbekannt, 16. Jahrhundert 

 
 
 
 
 

Wembley Stadium, London

Kostenvoranschlag 7 Mio. CHF
Schlussrechnung 2200 Mio. CHF
Kostenüberschreitung 1700 Mio. CHF

 



2 Einleitung 

1. Einleitung 

Bauen ist eine schöne Lust … 
 
 
 

 
Bauen ist eine schöne Lust, 
dass es soviel kost’ hab ich nicht gewusst. 
Gott behüt’ uns allezeit, 
vor Maurern und vor Zimmersleut! 

 
Quelle: Bauherr, unbekannt, 16. Jahrhundert 

 
 
 
 
 

Wembley Stadium, London

Kostenvoranschlag 507 Mio. CHF
Schlussrechnung 2200 Mio. CHF
Kostenüberschreitung 1693 Mio. CHF

 



Einleitung 3 

Opera House, Sydney

Kostenvoranschlag 7 Mio. CHF
Schlussrechnung 102 Mio. CHF
Kostenüberschreitung 95 Mio. CHF

 
 

Cern, Genève

Kostenvoranschlag 2 Mia. CHF
Schlussrechnung 3 Mia. CHF
Kostenüberschreitung 1 Mia. CHF

 



4 Einleitung 

Worum geht es? 
• Planconsult verfügt über mehr als dreissig Jahre Erfahrung in der 

Optimierung von Nutzen und Kosten von Bauprojekten. 
• Der Schwerpunkt der Projektoptimierung liegt in den Phasen Stra-

tegische Planung und Machbarkeitsstudien. 
• Aber nur, was umgesetzt wird, zählt: Deshalb haben wir uns in 

den letzten Jahren vermehrt im Bauprojektmanagement engagiert, 
um die aufgezeigten Optimierungspotenziale 1:1 umzusetzen. 

• Das hat auf der Nutzenseite bisher gut geklappt. 
• Auf der Kostenseite haben unsere Mittel bisher nicht dazu ge-

reicht, optimierte Kostenvorgaben zu garantieren. 
• Mit dem sia-Kostengarantie-Modell können wir diese Lücke 

schliessen. 
• Denn nur, was umgesetzt wird, zählt. 
 
 
 
Abbildung 1 
Optimierung von 
Nutzen und Kos-
ten – eine Kern-
kompetenz von 
Planconsult 
 

Nutzen

Kosten
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2. Der sia-Kostengarantie-Vertrag 

Das Vertragsmodell 

Drei Parteien bestimmen den Erfolg oder Misserfolg – die Termine, 
die Kosten und die Qualität – eines Bauprojektes: 
• die Bauherrschaft 
• die Planer (Architekt, Ingenieure) 
• der Kostengarant 
Die drei Parteien unterzeichnen gemeinsam einen Vertrag (sia-
Vertrag 1018) über die Realisierung eines definierten Bauvorhabens 
zu garantierten Kosten. 

Definiertes Bauvorhaben: 
In der Regel von der Bauherrschaft genehmigtes Bauprojekt, bauein-
gabereif oder bewilligt. 

Garantierte Kosten: 
Von der Bauherrschaft genehmigter Kostenvoranschlag (KV), vom 
Garanten verifiziert und garantiert. 
 
 
 
Abbildung 2 
Das Vertragsmodell 
 
 

Architekt/
Ingenieur

Bauherr

Versicherung

SIA 1018

Kosten-
garant
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Abbildung 3 
Der Fünfer und das Weggli 
 
 

 
 
 
Das sia-Kostengarantie-Modell bietet Ihnen den Fünfer und das  
Weggli 
 
 
Der Fünfer: 
Garantierte Kosten gemäss Kostengarantie-Vertrag 
 
 
Das Weggli: 
Freie Wahl der beauftragten Planer und Unternehmer; direkte Ein-
flussnahme auf die Beauftragten; Flexibilität für Änderungen im 
Verlauf des Projektes 
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Das Vertragsmodell (Fortsetzung) 

• Der sia-Kostengarantie-Vertrag bietet eine Versicherung der ga-
rantierten Baukosten 

• Die Garantie geht nicht zu Lasten der Qualität oder der Gestal-
tung; versichert wird das von Architekten/Ingenieuren zusammen 
mit der Bauherrschaft entwickelte Bauprojekt 

• Das sia-Kostengarantie-Modell entspricht einer normalen Versi-
cherung: 

Versiche-
rungsobjekt 

Bauprojekt mit Kostenvoranschlag 

Versiche-
rungsleistung

Deckung der versicherten Kostenüberschreitung; 
z.B. 12% des Kostenvoranschlags 

Risiko-Check 
(Gutachten 
des Garan-
ten) 

Prüfung der Optimierungschancen und Projektrisi-
ken des Bauvorhabens durch den Garanten vor der 
Deckungszusage des Versicherers 

Selbstbehalt Die ersten 0.5-1.0% Kostenüberschreitung  

Bonus-/  
Malus 

Sparanreiz für die Bauherrschaft, die Architek-
ten/Ingenieure und den Garanten  

− Malus Den Selbstbehalt von 0.5-1.0% der Baukosten tra-
gen die Bauherrschaft, die Architekten/Ingenieure 
und der Garant in der Regel zu gleichen Teilen 

− Bonus Eine Kostenunterschreitung bis zur Höhe des 
Selbstbehaltes (0.5-1.0%) steht der Bauherrschaft, 
den Architekten/Ingenieuren und dem Garanten zu 
gleichen Teilen wie beim Malus zu. 
Weitergehende Kostenunterschreitungen stehen 
vollumfänglich der Bauherrschaft zu. 

 
 

Hohe Sicherheit, wirksamer Sparanreiz,  
beschränktes Risiko für die Beteiligten 
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Abbildung 4 
Was der Kostengarantie-Vertrag enthält 
 
 

1. Vertragsgegenstand 
Der Kostengarantievertrag bezweckt, die Leistung des Beauftragten 
gegenüber dem Bauherrn mit Garanten bei Baukostenüberschreitun-
gen zu decken 

2. Garantieumfang, garantierte Kosten 
Garantierter Kostenvoranschlag, Ausscheidung nicht versicherter  
Kosten (z.B. Umzug, Baukreditzins, Anschlussgebühren) 

3. Rechte und Pflichten der Vertragsparteien 
- der Bauherrschaft 
- der Planer (Architekt, Ingenieure) 
- des Garanten 

4. Schlussabrechnung 

5. Inanspruchnahme der Garantie 

6. Leistungsentgelt 
Entschädigung des Garanten, Zahlungsplan 

7. Schlussbemerkungen 
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Was es dem Bauherrn bringt 

• Volle Transparenz 

• Sicherheit bei Kosten und Renditezielen 

• Reduzierter Aufwand für die Bauherrenleistungen 

• Kompetente Zweitmeinung durch den Kostengaranten 
 
 
 

Qualität und Flexibilität zum festen Preis 
 
 
 
 
 
Was es dem Architekten bringt 

• Bleibt Treuhänder des Bauherrn und behält den Lead 

• Höherer Leistungsanteil 

• Stärkere Position bei GU-Konkurrenz 

• Qualitativ optimale Konzeptumsetzung 
 
 
 

Unabhängigkeit und Sicherheit 
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Was der Garant leistet 

• Beurteilt die Chancen und Risiken des Projektes in Bezug auf die: 
− Termine 
− Kosten 
− Qualität 
und macht Vorschläge zur Projektoptimierung 

 
• Überwacht, in der Regel ab der Ausführungsplanung / Ausschrei-

bung: 
− die Betriebs- und Bauplanung 
− die Bauausführung 
− den Kostenvoranschlag und die Finanzierung 
− die Termine 

 
• Prüft speziell: 

− die Unternehmerlisten 
− die Ausschreibungsbedingungen 
− die Vergabeanträge 
− die Nachträge und Projektänderungen 
− die Rechnungen und Zahlungsanweisungen 
− die Schlussrechnung 

 
 
 

Second Opinion und Entlastung der Bauherrschaft 
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Was der Garant leistet (Fortsetzung) 

Schritt A: Garant vor dem Garantievertrag 

Projektanalyse mit folgendem Inhalt (vgl. Abb. 5): 
• Risikobeurteilung / Optimierungspotenzial 
• Abklärung Deckungszusage Versicherer 
• Vorbereitung Kostengarantie-Vertrag 
 
 
 
Schritt B: Garant während der Baurealisierung 

Entlastung der Bauherrschaft mittels: 
• Projektcontrolling über die Vorbereitung der Realisierung (Aus-

schreibungen), die Realisierung und die Abschlussphase (Garan-
tien, Schlussrechnung) 

• Regelmässigen Berichten (Reporting) an die Bauherrschaft 
 
 
 
Architekt, Ingenieure erbringen die normalen Leistungen ge-
mäss sia-Ordnungen/Verträge (siehe Abb. 9-11) 
• Planung 
• Kostenvoranschlag 
• Baueingabe 
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Abbildung 5 
Inhalte und Beteiligte der Projektanalyse 
 
 
Analyse der Wer 

Projektorganisation und Planerverträge Garant 

Allgemeine Projektanalyse Garant 

Baugrube, Konstruktion, Statik Bauingenieur 

Gebäudetechnik, Energie  
(Heizung, Lüftung, Elektro- und Sanitärinstalla-
tionen) 

Ingenieur  
Gebäudetechnik 

Kostenvoranschlag 
(Vollständigkeit, Preise, Ausmasse) 

Kostenplaner 

Gespräch mit Architekt und Fachplanern Garant 

Deckungszusage des Versicherers einholen Garant 

Entwurf Kostengarantie-Vertrag Garant 

Erstellen des Gutachtens Garant 

 
 
 

Fundierte Second Opinion, verifizierter KV,  
Versicherungsdeckung geklärt 
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Wie viel die Garantie kostet 
 
Die Entschädigung für die Kostengarantie beträgt in der Regel 2-3% 
der Bausumme. 
 
Da nach der Projektanalyse des Garanten meistens die Reserven re-
duziert werden können und das +/- 10% Risiko im Kostenvoran-
schlag des Architekten wegfällt, ist die Kostengarantie per Saldo für 
den Bauherrn in der Regel kostenneutral. 
 
Massgebend für die Entschädigung der Kostengarantie sind: 
• die Chancen-/Risikoanalyse 
• die Höhe der Bausumme und der versicherten Kostenüberschrei-

tung 
• der Zeitpunkt des Vertragsabschlusses (Vorprojekt, Bauprojekt) 
 
 
Abbildung 6 
Kostenvoranschlag ohne/mit Kostengarantie 
 
 

KV Planer
+/- 10%

KV Garant
+/- 0%

Kalkulierte Kosten
inkl. 10% Reserve 
= 100 %

Verifizierte Kosten
inkl. 5% Reserve
= 98 %

~kostenneutral

Kostengarantie 2-3%
Reserve ~5%Reserve 10%
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Abbildung 7 
Beispiel für ein 10 Millionen-Projekt 
 
Kostenvoranschlag Architekt BKP 1-4  10'000’000

(+/- 1'000'000)

Nach Projektanalyse garantierter KV 
BKP 1-4 inkl. Reserve 482’000 

 9'838’000
(+/- 0%)

Maximal versicherte Kostenüber-
schreitung (ca. 12% garantierter KV) 

1'200’000

Entschädigung für Kostengarantie 
(2.1%) 

204’000

Selbstbehalt (1% garantierter KV) 97’400

= Malus bei Kostenüberschreitung, da-
von je ein Drittel Architekt, Bauherr, 
Garant 

(+32'400)

Bonus in der Höhe Selbstbehalt (1% 
garantierter KV) bei Kostenunter-
schreitung, davon je ein Drittel Archi-
tekt, Bauherr, Garant 

(-32'400)

Total für die Bauherrschaft 10'042’000
(+/- 32'400)

Total für Architekt/Ingenieur Honorar
(+/- 32'400)

Total für Garant 204’000
(+/- 32'400)

 
 
 

Tragbare Risiken für alle Beteiligten 
Wirksamer Sparanreiz  
Faire Bonus/Malus-Regelung 
Gutes Preis-/Leistungsverhältnis 
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Der Kostengarantie-Vertrag stellt sicher, dass die Kosten den bewil-
ligten Kredit der Bauherrschaft nicht überwuchern. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



16 Der sia-Kostengarantie-Vertrag 

Der richtige Zeitpunkt 
 
Der ideale Zeitpunkt für den Beizug des Kostengaranten ist die sia-
Phase 3.2 Bauprojekt (vgl. Abb. 8): 

• Das Projekt ist ausreichend präzise definiert für die Beurteilung 
der Risiken und die Kalkulation der Kosten. 

• Es bietet noch Optimierungspotenzial, ohne das Architektonische, 
Funktionale und Technische grundsätzlich in Frage zu stellen. 

• Wird der Garant früher beigezogen, ist das Optimierungspotenzial 
grösser, die Sicherheit in den Anforderungen, der Planung und 
den Kosten des Projektes dagegen geringer, was sich in einer hö-
heren Versicherungsprämie niederschlägt. 

• Wird der Garant später beigezogen, sind das Optimierungspoten-
zial, aber auch die Risiken, geringer, was sich in einer niedrigeren 
Versicherungsprämie niederschlägt. 

 
 
Abbildung 8 
Optimaler Zeitpunkt Kostengarantiemodell 
 
1. Zieldefinition 

2. Vorstudien 
 Projektdefinitoin, Feasibilitystudie 

3. Projektplanung 
 Vorprojekt 

 Bauprojekt 

 Baugesuch / Baubewilligung 

4. Ausschreibung 
 Ausschreibung, Offertvergleich 

 Vergabeantrag 

5. Ausführung 
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Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet 
 
Abbildung 9 
Aufgaben/Kompetenzen während der Ausschreibung 
 
 

 Durchführungsverantwortung 
 Kontrolle/Unterstützung 
 Genehmigung 
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Ausschreibungsprogramm      
Submissionsliste      
Bereinigung der Ausschreibung      
Festlegung Offerteingabe-Frist      
Festlegung der Vergabekriterien      
Offerteinholung      
Offerterarbeitung      
Angebotseröffnung      
Offertvergleich und Information      
Vergabeverhandlungen      
Bereinigung Offertvergleiche      
Arbeitsvergabe      
Erstellen Vergabebestätigung      
Unterzeichnung Vergabebestätigung      
Offertverdankung      
Vertragsunterzeichnung      
 
 
 

Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten der beauf-
tragten Planer bleiben unverändert. Der Garant 
prüft alle kostenwirksamen Schritte vor der Ge-
nehmigung durch die Bauherrschaft. 
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Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung) 
 
Abbildung 10 
Aufgaben/Kompetenzen bei der Bauabnahme/-übergabe 
 
 

 Durchführungsverantwortung 
 Kontrolle/Unterstützung 
 Genehmigung 

B
au

he
rr

 

G
ar

an
t 

A
rc

hi
te

kt
 

Fa
ch

in
ge

ni
eu

re
 

U
nt

er
ne

hm
er

 

Planung der Abnahme, Inbetriebnahme      

Planung der Umzüge, des Bezugs      

Kontrollen, Betriebstests      

Abnahme, Feststellung eventueller Mängel      

Garantiearbeiten      

Endkontrolle Garantiearbeiten, Kontrolle nach 
2 Jahren Garantiefrist (versteckte Mängel) 

     

 
 
 

Die Aufgaben und Verantwortlichkeiten der beauf-
tragten Planer und Unternehmer bleiben unverän-
dert. Der Garant nimmt die Interessen der Bau-
herrschaft wahr und entlastet diese. 
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Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung) 
 
Abbildung 11 
Aufgaben/Kompetenzen bei der Schlussabrechnung 
 
 

 Durchführungsverantwortung 
 Kontrolle/Unterstützung 
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Ausmassarbeiten     

Erstellen der Leistungsaufstellungen/  
Rechnungen      

Prüfung der Leistungsaufstellungen/  
Rechnungen     

Bereinigung der Schlussabrechnung der Un-
ternehmer   

Bank- oder Versicherungsgarantie Orig   

Unterzeichnung der Zahlungsanweisung und 
der Schlussabrechnung   

Nachführen der Baubuchhaltung     

Regelmässige Darlegung der Finanzlage hin-
sichtlich Verbindlichkeiten und Zahlungsein-
gang 

   

Erstellen einer Zusammenfassung der 
Schlussabrechnung    

 
 

Der Garant kontrolliert laufend alle zahlungswirksa-
men Schritte, berichtet der Bauherrschaft und unter-
stützt/prüft die Schlussabrechnung des Architekten. 
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Wenn das Projekt ändert 
 
• Stellt der Nutzer oder der Planer Antrag 
• Entscheidet der Bauherr, ob er darauf eintreten will 
• Prüfen die Planer die Machbarkeit und erstellen den schriftlichen 

Projektänderungsantrag mit Kosten und Konsequenzen auf Ter-
mine / Qualität des Projektes 

• Beurteilt der Garant die Machbarkeit, die Kosten und die be-
schriebenen Konsequenzen 

• Prüft der Garant, ob die Änderung innerhalb oder ausserhalb der 
Kostengarantie fällt 

Bestellungsänderungen sind in der Regel nicht versichert. Es 
können allerdings Projektänderungen in Nachträgen zum Kos-
tengarantie-Vertrag versichert werden. 

• Entscheidet der Bauherr in Kenntnis der Kosten und der Konse-
quenzen für Qualität und Termine über die Projektänderung 

 
 
 

Die Flexibilität der Bauherrschaft und die Transparenz der 
Termine, Kosten und Qualität bleiben gewahrt. 
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Das Projektänderungs-Management sorgt dafür, dass die Termine, 
Kosten und Qualität im Lot bleiben 
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Was Sie von der Kostengarantie haben 
 
 
• Sicherheit 
• Second Opinion 
• Entlastung der Projektleitung Bauherr 
• Valable Alternative zum GU Modell zu einem guten Preis-/Leis-

tungsverhältnis 
 
 
 

365 ruhige Tage (und Nächte) im Jahr 
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3. Planconsult und das sia-Kostengarantie-
Modell 

• Im auslaufenden Jahr 2010 hat Planconsult die Geschäftsführung 
und eine substanzielle Beteiligung an der SGC AG Basel, Sicher-
heit dank Garantie und Controlling für Bauprojekte AG, Basel, 
übernommen. 

• SGC AG Basel ist einer von vier sia-Kostengaranten in der Schweiz. 
• Es bestehen enge Kontakte zur SGC AG Genf, der Entwicklerin 

und Promotorin des Kostengarantie-Modells in der Schweiz. Über 
diese Kontakte werden laufend Erfahrungen ausgetauscht und In-
strumente weiterentwickelt. 

• Die SGC AG Basel verfügt selbst über langjährige Erfahrung mit 
dem Kostengarantiemodell (vgl. Abb. 12). 

• Profitieren Sie von dieser Erfahrung. Wir garantieren Ihre Bau-
kosten und entlasten Sie in der Bauherrenfunktion. 

 
 
Abbildung 12 
Die Erfahrung der SGC AG Basel 
 
 

100 Projekt-
Analysen

20 Überwachungs-
mandate

10 Wettbewerbs-
expertisen

50 Garantie-
mandate

570 Mio. CHF
garantierte Bauinvestitionen
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4. Team und Referenzen SGC AG, Basel 
 
 

   
Thomas Zangger 
Dipl. Arch. ETH/sia 
Stv. Geschäftsleiter, 
Projektleiter 

Urs Grieder 
Dipl. Bauing. ETH/sia 
Geschäftsleiter und 
Verwaltungsrat 

Andreas Murri 
Dipl. Ing. FH Bau-
prozessmanagement, 
Projektleiter 

 
 
 
Aktuelle Kostengarantiemandate 
 

Bauherrschaft Projekt 

Stadt Laufen Neubau Primarschulhaus „Serafin“  
garantierte Kosten CHF 11.8 Mio 

Familiengenossen-
schaft Grünmatt,  
Zürich 

Neubau genossenschaftliche Wohn-
siedlung 
garantierte Kosten CHF 66.7 Mio. 

Hochbauamt Kanton 
Basel-Landschaft 

Neubau/Erweiterung Kantonsspital  
Bruderholz Phase A: Gutachten 

SBB Immobilien Ost, 
Zürich 

„Rail City“ Winterthur  
garantierte Kosten CHF 18.7 Mio. 

UBS Fund Manage-
ment, Basel 

Überbauung „James“ in Zürich 
garantierte Kosten CHF 105.8 Mio. 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_vc^kdtbd=N~=====`eJQMRN=_^pbi====qbi=MSN=OTN=QQ=UN=====c^u=MSN=OMS=VU=TT=====j^fi]pd`J^dK`e
ïïïKëÖÅJ~ÖKÅÜ  



 

 

 


	SIA Kostengarantie-Modell.pdf
	 1. Einleitung
	Bauen ist eine schöne Lust …
	 Worum geht es?

	2. Der sia-Kostengarantie-Vertrag
	Das Vertragsmodell
	 Das Vertragsmodell (Fortsetzung)
	 Wie viel die Garantie kostet
	 Der richtige Zeitpunkt
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung)
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung)
	 

	3. Planconsult und das sia-Kostengarantie-Modell
	 
	4. Team und Referenzen SGC AG, Basel

	temp1.pdf
	 1. Einleitung
	Bauen ist eine schöne Lust …
	 Worum geht es?

	2. Der sia-Kostengarantie-Vertrag
	Das Vertragsmodell
	 Das Vertragsmodell (Fortsetzung)
	 Wie viel die Garantie kostet
	 Der richtige Zeitpunkt
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung)
	 Wie der Garant die Bauherrschaft entlastet (Fortsetzung)
	 

	3. Planconsult und das sia-Kostengarantie-Modell
	 
	4. Team und Referenzen SGC AG, Basel



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




